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 2. billigt außerdem den Bericht, die Bemerkungen, die Schlussfolgerungen und 
die abgegebenen Empfehlungen der 2014 nach Neukaledonien entsandten Besuchsdelega-
tion der Vereinten Nationen4; 

 3. dankt der Verwaltungsmacht und der Regierung Neukaledoniens für die enge 
Zusammenarbeit mit der Besuchsdelegation und die ihr gewährte Hilfe; 

 4. stellt fest, dass Besorgnis über die im Verlauf der Provinzwahlen aufgetretenen 
Probleme hinsichtlich der nach wie vor unterschiedlichen Auslegungen der Bestimmungen 
zum eingeschränkten Wählerkreis und des Einspruchsverfahrens bei der Wählerregistrie-
rung zum Ausdruck gebracht wurde, und legt der Verwaltungsmacht und der Bevölkerung 
Neukaledoniens nahe, den Anliegen aller Interessenträger nach den bestehenden einschlä-
gigen Gesetzen in dem Gebiet und in Frankreich auf gütliche Weise Rechnung zu tragen, 
und gleichzeitig das Abkommen von Nouméa3 dem Buchstaben und dem Geist nach zu 
achten und einzuhalten; 

 5. ist der Auffassung, dass angemessene Maßnahmen zur Durchführung der be-
vorstehenden Konsultationen über den Zugang zu voller Souveränität, einschließlich eines 
gerechten, fairen und transparenten Wählerverzeichnisses, wie im Abkommen von Nou-
méa vorgesehen, unabdingbar für den Vollzug eines freien und echten Aktes der Selbstbe-
stimmung im Einklang mit den Grundsätzen und Verfahren der Vereinten Nationen sind; 

 6. fordert Frankreich, die Verwaltungsmacht, auf, unter Berücksichtigung der 
Bemerkungen, Schlussfolgerungen und abgegebenen Empfehlungen der Besuchsdelega-
tion die Ausarbeitung eines Aufklärungsprogramms zu erwägen, mit dem Ziel, die Bevöl-
kerung Neukaledoniens über das Wesen der Selbstbestimmung zu informieren und sie so 
besser auf eine künftige Entscheidung in der Angelegenheit vorzubereiten, und ersucht den 
Sonderausschuss, diesbezüglich jede verfügbare Hilfe zu gewähren; 

 7. empfiehlt der Regierung Frankreichs als der Verwaltungsmacht und der Regie-
rung Neukaledoniens die Bemerkungen, Schlussfolgerungen und abgegebenen Empfeh-
lungen der Besuchsdelegation zur entsprechenden Beschlussfassung; 
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einkam, dass dieses als Arbeits- und Diskussionsgrundlage im Hinblick auf die Vorbereitung 
auf das nach dem Abkommen von Nouméa vorgeschriebene Referendum verwendet werden 
kann und weit verbreitet werden soll; 

 e) die Bedingungen erörterte, unter denen nach den Provinzwahlen 2014, auf Ersu-
chen mit Unterstützung Frankreichs, Vorbereitungen für das Referendum getroffen werden;  

 f) von dem Stand der Erörterungen über die Nickelmärkte und die in diesem Be-
reich durchgeführten Aktivitäten im Rahmen der Konferenz der Präsidenten Kenntnis 
nahm und erneut auf die Notwendigkeit hinwies, einen kohärenten, langfristigen strategi-
schen Rahmen für die Industrie unter Beteiligung aller Interessenträger zu schaffen, um die 
nachhaltige Entwicklung der Aktivitäten im Bereich Bergbau und Metallurgie in der Zu-
kunft sicherzustellen und ihren sozioökomischen Nutzen zu maximieren; 

 g) mit Genugtuung von der Arbeit der Sonderkommission des Kongresses Kennt-
nis nahm, die für die Annahme einer Flagge verantwortlich ist, die sowohl die kanakische 
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